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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat dem Prinzen Ariſugawa von Japan den Schwarzen
Adler Orden und der Prinzeſſin Artſugawa die Rote Kreuz Medaille

verliehen

Der Reichstag wurde geſtern nach einer kurzen unweſentſichen Sitzung
geſchloſſen Von einer Vertagung der Seſſion nahm die Regierung
aus verſaſſungömäßigen Gründen Abſtand

In Kamerun iſt ein Eingeborenen Aufſtand ausgebrochen Der deutſche

Kaufmann Herrmann iſt ermordet Der Militärpoſten in Kam am
DjahFluſſe hatte bereits ein Gefecht mit den Negern

In den Leipziger Vororten Wahren Möckern und BöhlitzEhrenberg
ſind Maſſenerkrankungen durch Genuß geſundheitsſchädlichen Fleiſches
vorgekommen

Der Schnellzug 132 HalleGoslar entgleiſte geſtern bei der Durchfahrt
durch die Station Heudeber Sechs Perſonen wurden verletzt

Die Halleſchen Goldwarendiebe wurden geſtern abgeurteilt Guſtav
Schütze wurde zu 10 Jahren und Franz Schütze zu 6 Jahren Zuchthaus
verurteilt Der Gaſtwirt Becker bekam wegen einfacher Hehlerei ein
Jahr Gefängnis

Nach den amtlichen Berichten Togos haben in der Koreaſtraße zwei
Kämpfe ſtattgefunden

Admiral Roſchdjeſtwensky ſoll ſchwer verwundet auf ein ruſſiſches
Torpedoboot gerettet und entkommen ſein

Der ruſſiſche Kreuzer Gromoboi ſtieß bei dem Auslaufen aus

Wladiwoſtok auf eine japaniſche Mine und ging mit faſt 800 Mann
an Bord unter

Angeblich ſollen nach einer längeren Unterredung die geſtern zwiſchen
Nelidow und Delcaſſé ſtattfand Waffenſtillſtandsverhandlungen zwiſchen
Rußland und Japan unmittelbar bevorſtehen

7 2Die Seerſchlacht in der Koreaſtraße
Halle 31 Mat

Je mehr Nachrichten einlaufen deſto mehr ſtellt ſich heraus daß die
zweitägige Seeſchlacht in der Koreaſtraße mit einer furchtbaren
Kataſtrophe geendet hat Mit einem Schlage verlor Rußland neunzehn
Kriegsſchiffe im Werte von rund zweihundert Millionen und wie viele
Menſchen umgekommen ſind weiß man noch nicht Ob die Trümmer des
baltiſchen Geſchwaders den ſchützenden Hafen von Wladiwoſtok erreichen

werden ſteht noch dahin Beſonderen Wert haben dieſe in der Hauptſache
aus einigen ſchnellen geſchützten Kreuzern und Torpedobootszerſtörern be
ſtehenden Ueberreſte für Rußland in dem gegenwärtigen Kriege nicht
weil ſie kaum Einfluß auf die Operationen zur See ausüben können
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Allgemein wird angenommen daß Admiral Togo ſeinen großen Erfolg
den zahlreichen Torpedobooten die ihm zur Verfügung ſtanden
und ſeiner ſeeerprobten kühnen Mannſchaft zu danken hat Nach anderen
Meldungen verurſachte die ruſſiſche Formation die ſchnelle Vernichtung
des Geſchwaders Roſchdjeſtwenskt poſtierte die Schlachtſchiffe öſtlich die
Kreuzer weſtlich die größte Zahl der minderwertigen Schiffe dazwiſchen
Dieſes Zentrum war ſehr bald durch das aklurate japaniſche Feuer in
höchſte Unordnung gebracht und dadurch wurden beide Flügel in Mit
leidenſchaft gezogen Die eigentliche Schlacht war kurz und ging ſehr bald
in Flucht und Verfolgung über Die Ruſſen erwiderten das furchtbare
Feuer der Japaner nur ſchwach Die beſten Schiffe waren bald kampf
unfähig der Reſt floh

Die von Admiral Togo im Haupiquartier eingelaufenen Berichte lau
ten folgendermaßen

Erſter Bericht eingegangen am Morgen des 27 Mai Sofort nach
Eintreffen der Nachricht daß das ruſſiſche Geſchwader in Sicht ſei fuhr
unſere vereinigte Flotte ab um die ruſſiſche Flotte anzugreifen Das
Wetter iſt heute ſchön aber es geht eine ſchwere See

Zweiter Bericht eingetroffen in der Nacht vom 27 Mal Das ver
einigte japaniſche Geſchwader griff die ruſſiſche Flotte heute in der Nähe
von Okinoſchima ſüdöſtlich von Tſuſchima gelegen an und beſiegte ſie
indem ſie mindeſtens vier Schiffe zum Sinken brachte und anderen ſchweren

Schaden zufügte Der unſeren Schiffen zugefügte Schaden iſt unbedeutend

Die japaniſche Torpedobootszerſtörer und Torpedobootsflottille machte nach
Sonnenuntergang einen Angriff

Dritter Bericht eingelaufen am Morgen des 29 Mai Die Haupt
macht des vereinigten japaniſchen Geſchwaders ſetzte die Verfolgung des
Feindes ſeit dem 27 Mai fort und griff am 28 Mai in der Nähe der
Liancourtriffe nordöſtlich von Okonoſchima eine Gruppe von Schiffen an
die aus den Schlachtſchiffen Nicolaus Orel ſowie den Panzerſchiffen

Sſenjawin Apraxin und dem Kreuzer Jſfumrud beſtand Jſumrud entkam
während die vier übrigen Schiffe ſich ergaben Die japaniſchen Schiffe

wurden nicht beſchäbigt Nach Berichten von Gefangenen ſind die in der
Schlacht am 27 Mai geſunkenen Schiffe die Schlachtſchiffe Borodino
Alexander III der Kreuzer Shemtſchug und drei andere Schiffe Kontre
Admiral Nebogatow und ungefähr 2000 andere Ruſſen wurden gefangen

genommen
Nachfolgende Verluſte hat der Feind außer den oben erwähnten noch

ſeit Beginn der Schlacht erlitten wie von Kommandanten die nicht unter
Togos direktem Befehl ſtehen und von den Beobachtungsſtationen berichtet

wird Admiral Nachimow Dimitri Donskoi Svjetlana Admiral Uſchakow
Kamtſchatka Jrutſchuſch und 3 Torpedobootszerſtörer wurden zum Sinken
gebracht und der Panzerkreuzer Wladimir Monomach ſank nachdem er
genommen war Ein SpezialSchiff deſſen Name unbekannt iſt und ein
Torpedoboots zerſtörer ſind genommen worden

Die bisher beſtimmt bekannt gewordenen Verluſte der Ruſſen ſind
folgende 2 Schlachtſchiffe 1 Küſtenverteidigungsſchiff 5 Kreuzer
2 Spezialdienſtſchiffe 3 Torpedobootszerſtörer geſunken und 2 Schlacht
ſchiffe 2 Küſtenverteidigungsſchiffe 1 Spezial Schiff 1 Torpedoboots

zerſtörer genommen Es iſt bisher noch nicht klargeſtellt ob 3 Schiffe
welche nach Angaben von Gefangenen geſunken ſein ſollen in der er
wähnten Aufzählung enthalten ſind oder nicht Außer den 2000 Ge
fangenen welche die Hauptmacht des vereinigten Geſchwaders gemacht hat
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zur See iſt noch im Gange ſodaß es einige Zeit dauern wird dis die
endgültigen Reſultate bekannt werden

Aus Tokio wird gemeldet daß dort die Stimmung unbeſchreiblich iſt
Wohl wurde ein Sieg über Roſchdjeſtwensky erhofft aber man fürchtete
daß er große Opfer koſten würde Die Leichtigkeit des Sieges kommt
daher völlig unerwartet Bisher ſind 2223 ruſſiſche Gefangene in
Saſebo eingebracht worden

Die ruſſiſche Admiralität gibt zu daß es ſich tatſächlich um eine
ſchwere Niederlage handelt Man veranſchlagt die außer Gefecht ge
ſetzten Mannſchaften auf 7000 Andererſeits erzählt man in Petersburger

amtlichen Kreiſen von großen Verluſten der Japaner Man be
hauptet die Japaner hätten mit 70 Torpedobooten die baltiſche Flotte
angegriffen 60 dieſer Torpedoboote ſeien entweder in den Grund gebohrt
oder kampfunfähig gemacht worden Jm nichtoffiziellen Petersburg glaubt
man nicht an dieſe Darſtellung vielmehr an das Gegenteil

Ueber das Schickſal Roſchdjeſtwensky liegen beſtimmte Nachrichten noch

nicht vor es verlautet aber zuverläſſig daß der Admiral auf ein vom
Leutnant Durnowo befehligten Torpedoboot gerettet und entkommen iſt

als das Flaggſchiff Knjäs Sſuworov zu Grunde ging
General Lenewitſch meldet Der Kommandant des in Wladiwoſtok

eingetroffenen Kreuzers zweiter Klaſſe Almas berichtet Am 27 Mai
verwickelte das Geſchwader des Admirals Roſchdjeſtwenski in der Tſu

ſchimaſtraße die japaniſche Flotte in einen Kampf An dieſem
Tage ſind die Panzerſchiffe Knjäs Soſuworow Borodino und
Oſljablja ſowie der Kreuzer Ural verloren gegangen Das

Linienſchiff Alexander III wurde ſchwer beſchädigt Nach Beginn
der Schlacht wurde Admiral Roſchdjeſtwenski verwundet und auf
ein anderes Schiff gebracht Nachdem der Kreuzer Almas von dem
Geſchwader getrennt war begann die Schlacht in der Dunkelheit von
neuem Das Ergebnis des Nachtkampfes iſt noch nicht bekannt Die
von ihrem Geſchwader abgeſchnittene Almas lief dann in Wladiwoſtok
ein Nach ergänzenden Berichten des Kommandanten der Almas die
durch den Hafenkommandanten von Wladiwoſtok übermittelt wurden war

die Almas abgeſchnitten worden und konnte ihr Geſchwader nicht wieder
erreichen Das Transportſchiff Kamtſchatha wurde ſchwer beſchädigt
Auf der Almas wurden ein Leutnant und vier Matroſen getötet und
zehn Matroſen verwundet darunter drei ſchwer Es liegen keine Berichte
darüber vor wer von den geſunkenen Schiffen gerettet und wer mit ihnen
umgekommen iſt

Jn Frankreich machen die einlaufenden Nachrichten tiefen Ein
druck Selbſt die ruſſen freundlichſten nationaliſtiſchen Blätter verſuchen
heute nicht mehr die Größe der Kataſtrophe zu verſchleiern Die Schlacht

von Tſuſchima ſchreibt das Echo de Paris iſt mehr als eine Nieder
lage ſie bedeutet wenigſtens einſtweilen den Ruin aller Hoffnungen
unſerer Freunde Gaulois ſagt man müſſe zugeben daß Togo einen
der größten Seeſiege aller Zeiten errungen habe und Journal ſagt
man würde vergeblich verſuchen die Bedeutung dieſes Zuſammenbruches

zu verheimlichen Rußland habe die Partei definitiv verloren Journal
ſpricht auch ſeine Verwunderung darüber aus daß vier ruſſiſche Schiffe
und beſonders das große Panzerſchiff Orel deſſen Wert auf 40 Millionen

geſchätzt wird ſich ergeben haben und erklärt daß ſelbſt wenn Roſchdjeſt
wensky mit den Reſten ſeiner Flotte nach Wladiwoſtok gelangen ſollte die
Rolle der ruſſiſchen Marine ausgeſpielt wäre Der England feindſelige
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ſind noch mehr als 1000 Mann gefangen genommen worden Der Kampf Erneſt Judet im Eclair nennt den Sieg Togos einen Triumph Eng
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Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

6 Fortſetzung Machdruck verboten
Er gewahrte nur ein noch jugendliches Antlitz mit lebhaften

energiſch blickenden Augen dunklem Haar und dunklem kurz
geſchnittenem Barte auch zwei weiße Hände die ein Brief
kuvert hielten

Sie ſind der Kommiſſionär dieſes Hauſes fragte der
Fremde ihn mit ſcharfem Blicke anſchauend Seine Stimme war
hart und hell etwas fremdartig klingend

Zu Befehl
So nehmen Sie hier Der Fremde übergab ihm ein

geſchloſſenes Briefkuvert und nannte ihm Straße und Nummer
Eine Stiege hoch ſei es abzugeben Die Adreſſe ſei abſichtlich

nicht auf das Kuvert geſchrieben
Jhn flüchtig fixierend reichte er ihm ein Geldſtück und

wandte ihm dann den Rücken erſichtlich um zu vermeiden daß
der Mann ihn genauer anſchaue

Ais Lübke nach dankendem Kopfnicken das Zimmer verlaſſen
hatte trat auch der Fremde mit dem Hut auf dem Kopfe in
den langen halbdunklen Korridor deſſen Läufer den Schall
ſeiner Tritte dämpfte ſchritt ihm in einiger Entfernung behutſam
nach und beobachtete unbemerkt vom Podeſt der Treppe wie
der alte Mann unten im Flur ſtill ſtand und unſchlüſſig über
legend die Hand an die Stirn drückte

Nein nicht heute mehr flüſterte der Alte trat dann in
die Portierloge und rief dem halb ſchlummernd im großen Lehn
ſtuhle liegenden ſtellvertretenden Hausknechte zu er möge Zia
ſagen ſie ſolle nicht auf ihn warten er werde eine Droſchke
draußen an der Ecke für ſie beſtellen Danach trat er in den
dichten Nebel der Straße hinaus

Der Hausknecht rieb ſich erſt die Augen ehe er die Beſtellung
ausrichtete Als er die Loge verließ um in den Hof zu treten
achtete er nicht des Fremden der eben über den Flur zum

Portal ſchritt und mit einem halblauten Deſto beſſer ſo
das Haus verließ

Zia war wohl überraſcht als ihr die Meldung ward aber
ſie verſtand dieſelbe Der Gedanke daß ſie ihm wenigſtens
ausgeſprochen was ihr das Herz drückte beruhigte ſie Es
war ja auch ſo ſpät ſchon man erwartete ſie pünktlich um
zehn Uhr

Morgen ſchon wird er mich rufen laſſen flüſterte ſie
ſich in ihren Paletot hüllend Und muß ich mich von ihm
trennen ich vertraue auf ihn Aber ſo düſter ſo ſeltſam klang
was er ſprach als drohe mir hier irgend welche Gefahr vor
der er mich ſchützen müſſe Doch ich will heute nicht mehr
daran denken Adieu Jakob Sie liebkoſte den Raben
der ihr ſo traurig nachſchaute als ſie hinaus in den dunklen
Hof trat

Gute Nacht Fräulein rief ihr eine Männerſtimme aus
der Loge nach als ſie an derſelben vorüber kam

Der naſſe Qualm wälzte ſich ihr von der Straße entgegen
und legte ſich ihr auf die Bruſt Durch den von Waſſer
perlen überſäeten Schleier ſuchte ſie vergeblich vom Portale
aus die Droſchke zögernd blickte ſie nach dem ganz nahen
Halteplatze an der Ecke aus von wo ihr ſonſt die gelben Licht
punkte der Wagenlaternen entgegen ſchimmerten aber der Nebel
verhüllte alles

Ratlos ſtand ſie da Der Wind blies ſo kalt in den Flur
daß ihr die Bruſt fröſtelte ein dichter Nebelregen rieſelte her
nieder Und jetzt ſchlug es auch von dem nahen Kirchturme
halb zehn und ihr Weg war ſo weit

Sie durfte nicht mehr zögern Nur nach dem Droſchken
platze ausſchauend ſah ſie nicht die dunkle Männergeſtalt die
den Lichtkreis der Laterne vermeidend über die Straße ſchritt

Jch muß Ach ich muß ja flüſterte ſie zaudernd
den Fuß auf die naſſe Straße ſetzend Und jetzt war s ihr
als glimme ihr wirklich ein mattes Laternenlicht von jener
Stelle entgegen Ermutigt ſchritt ſie vorwärts

Der Regen peitſchte ihr ins Geſicht aber zu ihrer tröſtlichen
Ueberraſchung ſah ſie den matten Lichtpunkt näher kommen
Sie erkannte gegen das Wetter ankämpfend die Umriſſe eines
Wagens und rief den Kutſcher an Ein Murmeln war die
Antwort die Droſchke hielt faſt vor ihren Füßen

Gott ſei Dank Jn dieſem Unwetter ſeufzte ſie rief den
naſſen Schleier hebend dem Kutſcher einige Worte zu öffnete
den Schlag und ſank in trübſter Stimmung auf den ſeuchten Sitz

Ein Peitſchenſchlag und die Droſchke ſetzte ſich in Be
wegung Zia wie ſie durch das triefende Fenſter in den Nebel
hinausſchaute und der Wagen ſich langſam ſchaukelnd bewegte
war s zumute als verſinke ſie in einen qualmenden Abgrund

Und der Weg in die entfernte Vorſtadt war ſo weit Wie
oft ſie ſich vorbeugte um zu erkennen wo ſie ſich befinde immer
nur derſelbe undurchdringliche Wuſt der ſelbſt das Licht der
Straßenlaternen erſtickte Dann und wann zeigte ſich ein
dunkler Schatten an ihrer Seite es waren andere Wagen die
faſt geräuſchlos ſich durch den Schlamm der Straßen bewegten

Der Kutſcher mußte ſie verſtanden haben denn ſie hatte
ihm laut genug zugerufen Dem beklommenen Herzen Mut
zuſprechend lehnte ſie ſich reſigniert immer wieder in den Wagen
zurück ſie war ja entſchuldigt wenn ſie ſo ſpät daheim ankam
ſo viel andere Wagen waren ja auch noch in Bewegung und
heute ſicher die ganze Nacht hindurch denn es war Faſtnacht
Freilich wurden dieſe immer ſpärlicher aber wer ſuchte denn
außer ihr etwas ſo weit draußen in der Vorſtadt

Dennoch ſtieg die Angſt in ihr Der Kutſcher konnte irre
fahren Sie pochte an das kleine Fenſter aber niemand hörte
ſie troſtlos warf ſie ſich immer wieder auf den Sitz zurück

Endlich hielt die Bewegung des Gefährtes inne Sie blickte
durch das Fenſter desſelben auf deſſen Scheibe der Nebel wie
Regen herabrann aber undurchdringlich war der graue Wuſt
draußen Sie öffnete den Schlag ſtieg mit unſicherem Fuße
hinaus warf die Tür hinter ſich zu und wollte dem Kutſcher
des bereit gehaltene Geldſtück reichen



Deille
lands Faſt alle Blätter wünſchen oder ſordern daß Rußland den
Kampf nun aufgebe und Frieden ſchließe

Jn England erregt die ruſſiſche Niederlage große Befriedigung Eine
erfolgreiche Koalition gegen England ſo ſchreibt ein Blatt jubelnd iſt
für die nächſten dreißig Jahre unmöglich Wer kann uns etwas Jtalien
Japan und Amerika werden nicht wollen Frankreich und Deutſchland ſind
die einzige Kombination Aber ſie wird an der nationalen Abneigung
beider Völker ſcheitern Die Schlacht rechtfertigt weitere Erſparniſſe und
Admiral Fiſchers Politik

Endlich ſind noch folgende Telegramme mitzuteilen Dem Daily
Expreß wird aus Kobe gemeldet Japaniſche Fiſcherboote haben eine
Anzahl Ruſſen an Land gebracht die ſie von Booten und Schiffs
trümmern aufgenommen hatten Die Ruſſen erklärten daß die größere
Schußweite der japaniſchen Geſchütze es den Japanern ermöglicht
habe außer Gefahr zu bleiben während ſie die Ruſſen mit einem
mörderiſchen Feuer überſchütteten Infolgedeſſen verlor die ganze Flotte
ſehr ſchnell den Mut und geriet in eine Panik die durch einen Torpedo
angriff noch geſteigert wurde Jn vielen Fällen ſtürzten die Mannſchaften
vollkommen ziellos nach den Booten ohne einen Befehl hierzu abzuwarten

Dasſelbe Blatt meldet aus Schanghai Der ruſſiſche Transportdampfer
Korea iſt in Begleitung eines Schleppdampfers heute in Wufung ange

kommen Die Korea iſt durch große Schußlöcher in der Seite ſchwer
beſchädigt alle Boote ſind leck geſchoſſen worden Der Kapitän berichtet
er ſei bei der ruſſiſchen Flotte geweſen als das Feuer begann ſein Schiff

ſei von mehreren Geſchoſſen getroffen worden als es mit voller Ge
ſchwindigkeit davon gedampft ſei Die japaniſche Geſandtſchaft in London

veröffentlicht folgende Depeſche aus Tokio den 30 Mai Die vier erbeuteten
ruſſiſchen Kriegsſchiffe wurden heute wohlbehalten nach unſeren Kriegshäfen

gebracht nämlich Orel nach Maizuru Jmperator Nikolai General
Admiral Apraxin und Admiral Sſenjawin nach Saſebo

Ein weiteres ſchweres Unglück ereignete ſich in Wladiwoſtok Es wird
darüber gemeldet

London 31 Mai Daily Expreß meldet aus Tokio
Der ruſſiſche Krenzer Gromoboi mit faſt 800 Mann
an Vord ſtiefz als er Wladiwoſtok verlaſſen wollte wahr
ſcheinlich in der Hoffnung ſich mit dem Reſt der baltiſchen
Flotte vereinigen zu können auf eine japaniſche Mine und
ging bei ſchwerer See mit Mann und Maus nuter

Pplitiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
heute vormittag nach Potsdam um im Luſtgarten die Parade über
die Potsdamer Garniſon abzuhalten Von Berlin trafen in einem
Sonderzuge dort ein Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechen
land Prinz und Prinzeſſin Ariſugawa von Japan und der Fürſt von
Montenegro Jm Luſtgarten hatten die Truppen der Potsdamer Garntſon
wie üblich ihre Aufſtellung genommen Das 1 Garderegiment zu Fuß
ſtand gegenüber dem Schloß in einem offenen Viereck aufmarſchiert Der
Kaiſer der die Uniform des Regiments Gardes du Korps mit ſchwarzem
Küraß und dem Bande des Schwarzen Adlerordens trug ritt in das
Viereck hinein Prinz Auguſt Wilhelm nahm neben dem Kaiſer
Auſſtellung Der Kaiſer übergab den Prinzen dem Regiment mit
einer Anſprache in der er ſich zuerſt an das Regiment
und ſodann an den Prinzen wandte Der Kommandeur des
1 Garderegiments zu Fuß Oberſt und Flügeladjurant Freiherr von

antwortete dankend und ſchloß mit einem dreifachen Hurra auf den
oberſten Kriegsherrn Die Muſik ſpielte die Nationalhymne das Regiment
präſentierte Der Prinz iſt in die fünfte Kompagnie eingeſtellt worden
Die Kaiſerin und die fremden Fürſtlichkeiten ſahen dieſem Akte von den
Fenſtern des Schloſſes aus zu Hierauf begann die Parade die der
Generalleutnant und Generaladjutant v Löwenfeld kommandierte Der
Kaiſer hat dem geſtern hier eingetroffenen Prinzen Ariſugawa von
Japan den Schwarzen Adlerorden und der Prinzeſſin Ariſugawa die
Rote Kreuz Medaille erſter Klaſſe verliehen

Der Reichstag hielt geſtern nur noch eine kurze Sitzung ab
er beſchäftigte ſich hauptſächlich mit der Hausſuchnng die ſeinerzeit bei dem
Abg Jeſſen ohne Zuſtimmung des Reichstages vorgenommen wurde
Das Haus nahm einſtimmig einen Antrag der Geſchäftsordnungslommiſſion
an in der dies Vorgehen für eine Verletzung der Jmmunität erklärt wird
Darauf teilte der Präſident mit daß ſich das Haus dem Ende ſeiner
Arbeiten nähere Der konſ Abg v Normann dankte dem Präſidenten
ſür die geſchäftskundige unparteiiſche und liebenswürdige Geſchäftsführung

während dieſer langen Seſſion Präſident Graf Balleſtrem dankte
indem er zugleich auch auf die Verdienſte der übrigen Mitglieder des Vor

ſtandes hinwies Graf Poſadowsky verlas ſodann die kaiſerliche Bot
ſchaft durch welche die Seſſion geſchloſſen wird und mit einem vom
Präſidenten ausgebrachten Hoch auf den Kaiſer ſchloß die Sitzung und
die Seſſion

Jn der geſtrigen Sitzung des Seniorenkonvents desReichstags teilte der Zraſwent Graf v Balleſtrem mit die Regierung

habe beſchloſſen mit dem geſtrigen Tage die Seſſion des Reichstags
zu ſchließen Obwohl die Regierung prinzipiell nicht abgeneigt war
eine Vertagung eintreten zu laſſen habe ſie ſich für die Schließung ent
ſchieden nachdem eine Umf habe daß die an der Frage
inter Vertreter der Bundesſtaaten ſich einſtimmig für den
Schluß der Seſſion ausgeſprochen hätten weiſe aus verfaſſungs
mäßigen Gründen weil ſie es nicht für richtig daß der Reichstag
in Permanenz tage Er ſtelle ausdrücklich feſt daß der Schluß der Seſſion
nicht aus gereizter Stimmung an irgend einer Stelle hervorgegangen ſei
Er bedauere die ſpäte Mitteilung er habe aber erſt am Tage vo um
5 Uhr Kenntnis von den Ab der Regierung erlangt da die Frage
bis dahin unentſchieden geweſen ſei

Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute zunächſt die Jnter
pellation Cahensly Ztr betreffend die Verpachtung der fiskaliſchen
Mineralbrunnen Niederſelters und ingen beraten Nach der Be
gründung durch den Jnterpellanten die vollkommen unverſtändlich blieb
entgegnete Miniſter v Podbielskti daß der Vertrag nicht aufgehoben
ſondern nur geändert ſei Jn der Beſprechung betonten die Abgg Lo
tichius ntl und v Pappenheim konſ daß die Regierung in dieſer
Sache kein Vorwurf treffe während vom Abg Funck freiſ Vp darauf
hingewieſen wurde daß der Miniſter die Wünſche des Hauſes vollſtändig
außer acht gelaſſen habe Der Geſetzentwurf über die Aenderung der
Landesgrenze gegen die Freie Hanſeſtadt Bremen wurde in dritter Leſung
debattelos endgültig angenommen

Das Herrenhaus erledigte geſtern zunächſt eine Anzahl von
Petitionen die alle Angelegenheiten von Kirche und Schule zum Jnhalte
hatten nach den Anträgen der Kommiſſion und beriet ſodann das Geſetz
betreffend die Verwaltung gemeinſchaftlicher Jagdbezirke

Gei der Reichstagserſazwahl im 9 hannoverſchen
Wahlkreiſe t waren bis geſtern abend 10 Uhr
gezählt für Hausmann natl 3633 Stimmen Rehren B d
1329 Stimmen für v Lenthe Welfe 1737 Stimmen und für Bey
Soz 2540 Stimmen

Unruhen in Kamerun Nach einer tel iſchen Meldung
des Gouverneurs von Kamerun ſind in dem Gebiete der zwiſchen den
Flüſſen Njong und Dja wohnenden Njem und Maka Unruhen aus
gebrochen Angeblich ſoll der Kaufmann Hermann ermordet
und die Lage der dort befindlichen Europäer bedroht ſein Bei dem
Militärpoſten Kam am Dia hat der Unteroffizier Krämer um die Poſt
zu retten ein Gefecht gehabt Die in Ebolowa ſtationierte Kompagnieder Schutztruppe t unter dem Befehl des Oberleutnants von Sobbe am

20 d M nach Kam abmarſchiert Eine neu ſormierte Expeditions
kompagnie iſt ſofort als Erſatz nach Ebolowa geſandt worden Die im
Ebolowabezirke anſäſſigen Buliſtämme ſind ruhig

Neue Verluſtliſte Ein Telegramm aus Windhut meldet Vor
läufige Verluſte vom Gefecht am 12 Mai 1905 am Zuſammenfluß des
Goab und Kuiſebfluſſes Gefallen Gefreiter Richard Heimlich geboren
am 1 4 81 zu Nieder Hermsdorf früher im r 10
Verwundet Oberleutnant Georg von Roſenberg geboren am 23 11 72
zu Friedland früher im Feldartillerie Regiment Nr 61 Leutnant Horſt
von Linſingen geboren am 29 5 83 zu Hiebe früher im Feldartillerie
Regiment Nr 46 Gefreiter Karl Kuppel geboren am 9 7 81 zu Frank
furt a früher Bezirkskommando Köln Reiter Hans Lindner geboren
am 4 10 82 zu Burg Belchau früher im Jnfanterte Regiment Nr 152
An Typhus ſind geſtorben Reiter Otto Nitz geboren am 24 8 75 zu
Bublitz früher Ulanen Regiment Nr 11 am 7 Mai 1905 im Lazarett
Grootfontein Reiter Karl Scharmacher geboren am 26 7 83 zu Rogahmen
früher im Trainbataillon Nr 1 am 24 Mat 1905 im Lazarett Kalkfontein

Frankreich
Verfuchtes Attentat bei dem Empfange des Königs

von Spanien
Paris 30 Mai Der König von Spanien iſt heute nach

mittag hier eingetroffen und am Bahnhofe vom Präſidenten Loubet
empfangen worden Die Begrüßung war ſehr herzlich Der König
ſprach ſeine Genugtuung darüber aus daß es ihm vergönnt ſei Frankreich
zu beſuchen Der Präſident und der König wurden von der Menge leb
haft begrüßt Von einem Berichterſtatter wird daß Nachmittags
in der Avenue du Bois de Boulogne bei der Vorbei des Königs von
Spanien ein Mann das Spälier durchbrach mil einem Dolche in
der Hand gegen den Wagen des Köntgs ſtürzen wollte und dabei den
Nuf ausſtieß Tod dem Tyrannen Nieder mit den Jnquiſttoren
Der Mann wurde ſofort verhaftet Es iſt ein iſſer Barnery
Sekretär der Genoſſenſchaft der Goldſchmiedegehilfen und ein den Gerichten
ſeit mehreren Jahren bekannter Anarchiſt Ferner wurde ein Gutsbeſitzer
namens de Cuſſy verhaftet der bei der Vorbeifahrt des Präſtdenten
Loubet Beſchimpfungen gegen dieſen ausſtieß Die Menge wollte
de Cuſſy lynchen doch wurde er von den Polizeiagenten geſchügtzt

Großbritannien
Handelsvertragsverhandlungen mit Dentſchland

London 31 Mat Jm Oberhauſe fragte Ridley an ob man
mit einigem Grunde den Abſchluß eines dauernden Handelsvertrages
mit Deutſchland erwarten dürfe Der Miniſter des Auswärtigen
Marquis of Lansdowne führt aus es hätten Mitteilu zwiſchen
der britiſchen und der deutſchen Regierung bezüglich eines Handels
vertrages ſtattgefunden aber dieſer Meinungsaustauſch hätte hauptſächlich
aus dem Grunde keinen Erfolg gehabt weil jede der beiden Re
gierungen feſthielte an ihrer Anſicht bezüglich der Frage die den urſprüng
lichen Differenzpunkt bildete nämlich das Recht der Kolonien mit dem
Mutterlande Sonderabkommen zu treffen deren Vorteile nicht auf irgend
eine fremde Macht ausgedehnt würden Lansdowne führte einige Stellen
aus ſchon veröffentlichten Schriftſtücken an um zu zeigen daß jede der

Unbekümmert um ſie trieb dieſer ſein Pferd an ließ ſie
daſtehen und ſchon in der nächſten Sekunde verſchwammen die
Umriſſe des Gefährtes in dem Dunſt

Eine Männergeſtalt deren kaum erkeunbare Umriſſe wie
aus einer Nebelwand vor ſie traten erſchreckte ſie als ſie

ſuchend nach dem Hauſe umher blickte Sie fuhr zurück und
ſtarrte den Unbekannten an Eine Ahnung machte ihr Herz
erzittern

Mein Fräulein begann dieſer den Hut lüftend ich bitte
Sie um Verzeihung Jch hatte den Auftrag Sie zu führen
Als Sie in dem Wetter aus dem Hotel traten und den Wagen
beſtiegen wollte ich Sie nicht beläſtigen Jch beſtieg den Sitz
des Kutſchers und gab dieſem Order wohin er fahren ſolle

Den Auftrag bebten Zia s Lippen während ſie ängſtlich
den Nebel zu durchdringen ſuchte um zu erraten wo ſie ſei

Wohin führten Sie mich Sie empfand wohl den kalten Wind
der aus freier weiter Flur den naſſen Schleier auf ihr Geſicht
preßte aber der Boden auf dem ſie ſtand war ſo anders als
der gewohnte ihrer Straße

Man erwartet Sie hier in dieſem Hauſe Er deutete in
den Nebel

Mich Wo bin ich Wer erwartet mich Zia s
Stimme bebte heftig ſie meinte denſelben Fremden zu erkennen
oder zu erraten von dem ſie am Abend geſprochen hatte

Dieſer hörte ihre Frage ruhig an
Jch habe nur den Auftrag Sie hierher zu führen Sie

ſehen jenes Licht Er deutete auf einen matten gelben Schimmer
n der weißgrauen Nebelwand Geſtatten Sie mir Sie zu
geleiten Vertrauen Sie ſich mir unbeſorgt an ſetzte er in
vohlwollendem Tone hinzu Jch gebe Jhnen mein Ehren
yort daß ich mich nur dem Auftrage einer Jhnen naheſtehenden

Perſon unterzog den ich hiermit erledigt habe Er lüftete
dabei höflich den Hut mit den Formen eines Mannes von Welt

Nein nein Jch fürchte mich rief Zia argwöhniſch
kenne Sie nicht

kalt Unter keinen Umſtänden darf ich Sie hier in der Nacht
in dieſem Wetter allein laſſen Der Wagen iſt beordert ſofort
wieder hierher zurückzukehren und ſteht dann zu Jhrer weiteren
Verfügung

Jn der Tat vernahm ſie das dumpfe Geräuſch eines Wagens
der nur gewendet haben mochte ſie ſah in dem Dunſte einen
dunklen Gegenſtand ſich heraubewegen glaubte ſogar das leichte
Knallen einer feuchten Peitſche zu unterſcheiden und das beruhigte
ſie wieder

Der ſchwere naſſe Niederſchlag durchtränkte bereits ihre
Kleidung der Schleier heftete ſich auf ihr Geſicht ihren Augen
weh tuend Der Wind durchfröſtelte ſie Die Möglichkeit daß
Papa Lübke in Erfüllung ihres ihm geäußerten Wunſches ſie
wirklich ſo ſpät noch hierher beordert endlich die ihr Zuverſicht
einflößende Rückkehr des Wagens drängten ſie zum Entſchluß
Das Alleindaſtehen mit dieſem Fremden erſchien ihr in ihrer
Verwirrung bedenklicher als alles andere Beſſer jetzt als zu
ſpät hatte ſie den alten Mann ſagen gehört er war in ſo
großer Aufregung gegangen und dieſes Jetzt hatte vielleicht
heute ſchon ſein müſſen

Sie geben mir Jhr Wort daß Sie ſich entfernen ſobald
ich rief ſie zitternd vor Frroſt

Es bedarf deſſen nicht ich führe Sie nur an das Haus
wo man Sie erwartet und werde Sie überzeugen daß ich mich
an der Tür entferne

Zia wandte ſich in ſchnellem Entſchluß Der Fremde trat
ihr zur Seite Er öffnete die Tür eines kleinen Hauſes aus
deſſen Flur matter Lichtſchimmer drang ließ ſie eintreten zog
ſchweigend und höflich den Hut legte die Tür hinter ihr wieder
ins Schloß und ſchritt auf die Straße zurück

4 Kapitel
Zitternd mit laut pochendem Herzen ſtand das Mädchen

auf dem engen Flur Das Schließen der Tür hinter ihr war
ihr wie das eines Sargdeckels in s Ohr gehallt

Auch ich habe nicht die Ehre Sie zu kennen verſetzte er Was ſie getan war unüberlegt geweſen Auf der Straße
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beiden Regierungen völlig bereit geweſen die Anſicht der anderen zu wür
digen und daß die Erörterung in freundſchaftlichem Getſte geführt
worden wäre Die britiſche Regierung hätte in den veröffentlichten Schrifr
ſtücken die Bereitwilligkeit zum Ausdruck gebracht einer weiteren Er
örterung in verſöhnlicher Geſinnung näher zu treten Jn dem Jahre 1903
ſei jedoch die Lage verwickelter geworden durch die Veröffentlichung
des neuen deutſchen Zolltarifs und der neuen Handelsverträge mit feſt
ländiſchen Mächten Jch gebe zu ſo fuhr der Miniſter fort daß die Wir
kung des Tarifs für den britiſchen Handel unganſeg iſt um ſo mehr als
der Tarif einem früheren Tarife folgte der auch ſchon ſehr ſchutzzöllneriſch
war Die Wirkung des Tarifs ward aber in einigen Punkten ildert
da England das Meiſtbegünſtigungsrecht genießt und der Tarif gewährt
ſo indirekt Zollermäßigungen infolge der neuen Handelsabkommen zwiſchen
Deutſchland und anderen Mächten Unſer Recht auf die Behandlung als
meiſtbegünſtigte Nation hängt aber von einem Geſetz ab das alle Jahre
der Genehmigung unterliegt und unſer Beſitztitel für dieſe Privilegien iſt
völlig unſicher Jch ſtimme Ridley darin zu daß die Lage weit davon
entfernt iſt zufriedenſtellend zu ſein Jch würde ſehr ungern den Ge
danken aufgeben eine Beſſerung dieſer wenig zufriedenſtellenden Sachlage
zu erlangen Jch glaube die r für ein Arrangement das beiden
Teilen Vorteil bringt dürfte vorhanden ſein Die Tatſache daß wir den deut
ſchen Jmport mit größtem Entgegenkommen behandeln legt den Gedanken nahe
daß wir in der Lage wären durch einen gerechten wünſchenswerten Ver
trag dafür ſeitens der deutſchen Regierung erwas als Gegenleiſtung zu
erhalten Wir ſind bis jetzt noch nicht in der Lage geweſen ernſthaſten
Verhandlungen in B auf dieſen Gegenſtand näher zu treten es iſt
noch nicht lange her daß wir mit dem ausführlichen Verfahren des neuen
deutſchen Tarifs bekannt wurden überdies angeſichts der geteilten öffent
lichen Meinung über die Finanzſragen iſt der Augenblick nicht günſtig
n wichtigen m neuen elegenheit näher zu treten hoffe
daß wir zu einer tigeren enheit unſere Handelsbeziehungen mitDeutſchland auf aber mehr befriedigenden Baſis aufbauen mögen Die

Erörterung über dieſen Gegenſtand wird dann geſchloſſen das Haus
vertagt ſich

Schweden und Norwegen
Zum Konfſulatskonſlikt

Chriſtianiag 30 Mai Die Abreiſe der norwegiſchen Staats
ratsabterlung aus Stockholm iſt mit Genehmigung des Königs erfolgt
Die Behauptung daß dieſe Abreiſe den Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen bedeute iſt aus der Luft gegriffen Der Aufenthalt der
norwegiſchen Staatsratsabteilung hierſelbſt wird nur ein zeitweiliger ſein
Die geſamte Regierung hat heute eine längere Konferenz in der Wohnung
des Staatsminiſters abgehalten Heute und morgen werden Konferenzen
innerhalb der Regierung und zwiſchen der Regierung und den Vertrauens
männern des Storthing insbeſondere des Spezialkomitees abgehalten

Amerika
Eine Rede Rooſevelts

Brooklyn 30 Mai Bei der Enthüllung eines Denkmals
für den verſtorbenen General Slocum hielt Präſident Rooſevelt eine
Rede in der er ausführte da Amerika an Stärke e habe hoffe
er daß es auch an Beſonnenheit zunehmen und es vermeiden werde
andere Völker zu beleidigen Das Volk und die einzelnen Bürger ſollten
ſich davor hüten ſchlecht von anderen Völkern und Raſſen zu ſprechen
Eine Flotte erſter Klaſſe die jeder gegneriſchen Kombination gewachſen ſei
ſei die ſicherſte und billigſte Garantie des Friedens

P Des Himmelfahrtstages wegen er
ſcheint die nächſte Unmmer des General
Anzeiger am Freitag nachmittag

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 31 Mai
Die Baukommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung ſämtliche

Gegenſtände der Tagesordnung in der Hauptſache nach den Anträgen des
Magiſtrats Vorlagen von erheblicherer Bedeutung kamen nicht zur
Verhg an dwertsAnsſtelnng zu Halle a S r Erlangung
eines Ausſtellungsplakats für die im September d J in ſämmtlichen
Räumen der Saalſchloßbrauerei ſtattfindende Handwerksausſtellung hatte
der Jnnungsausſchuß zu Halle a S einen Wettbewerb unter
Halleſchen Künſtlern ausgeſchrieben Vierzehn Entwürfe waren ein
gegangen Der am 30 Mai zuſammengetretenen Jury beſtehend aus
den Herren Direktor der Handwerkerſchule Brumme Vorſitzenden des
Kunſtgewerbevereins Baumeiſter Wolff Maler Runge Vorſitzenden
der Handwerkskammer Schondorf und Vorſitzenden des Jnnungsaus
ſchuſſes C Grecke lag es ob die Entwürſe zu prüfen Aus derkenlewen ging als Sieger Her Architekt Pokorny hervor als
zweitbeſte Leiſtung die Arbeit des Herrn Maler Friedrich Winkelmann
und zum Ankauf wurde empfohlen der Entwurf des Kunſtmalers Heinrich
Kopp Sämtliche Entwürfe ſind bis Sonnabend den 83 Juni im
Spung immer der Handwerkstammer Barfüßerſtraße 6 I ausgeſtellt
und ſteht die Beſichtigung derſelben in den Büreauſtunden der Hand
werkskammer 1 Uhr und 6 Uhr jedem Intereſſenten frei Die
Ausſtellungskommtſſion wird einen Entwurf der zur Ausführung gelangt
demnächſt beſtimmen Ueber die Ausſtellung ſelbſt iſt zu berichten daß
die Anmeldungen erfreulicherweiſe recht erheblich ſind ſodaß auch in dem
vergrößerten Ausſtellungslokale der Ausſtellungsraum ſehr beſchränkt iſt
Die Friſt zur Anmeldung der Beteiligung erliſcht bekanntlich morgen
dann wird unverzüglich mit der Verteilung der Plätze in den Gruppen

draußen hätte ſie um Hilfe rufen können wenn ihr Gefahr
droht wie dieſe finden wenn Und hier in dieſem todes
ſtillen Hauſe Sie wollte zurück und griff mit wachſender Angſtnach dem Türdrücker Da näherte ſie das matte Licht im

Hintergrunde eine weibliche Geſtalt ganz in Grau gelkleidet
ſetzte die brennende Lampe auf einen Flurtiſch trat dann zu
ihr öffnete eine Tür und winkte ihr ſchweigend einzutreten

Zia ſtand regungslos entſchloſſen keinen Schritt zu tun
ſolange ſie nicht überzeugt war daß ihr Wohltäter ſie hierher
habe rufen laſſen Sie ſchaute in das nur dürftig erhellte
Zimmer und ſah auch in dieſem eine Frauengeſtalt in dunkler
Reiſekleidung auf die Schwelle treten

Die Angſt des Mädchens beruhigte ſich ein wenig Wieder
aber ſtieg in ihr der Gedanke auf daß Papa Lübke ihren
Wunſch erfüllen und ihr hier die Antwort auf die Frage geben
wollte daß ſie ihn hier erwarten ſollte denn er hatte die
Droſchke ja beſtellt

Jch bitte vernahm ſie eine volle aber unſichere Frauen
ſtimme Es iſt keine Gefahr hier Du biſt in guten Händen

Die Anrede klang ſo vertraulich es lag auch nur Wohl
wollen in dem Tone Zögernd trat Zia über die Schwelle des
Zimmers und ſtand in einem dürftig ausgeſtatteten Raume

Argwöhniſch blickte ſie auf die Unbekannte eine vornehme
Geſtalt die in ſtolzer Haltung vor ihr ſtand Vergebens aber
ſuchte ſie das Antlitz zu erkennen der dunkle Hut beſchattete
dasſelbe in der matten Beleuchtung eines Kerzenlichtes und der
Schleier deckte es bis zum Kiun Das war das mußte dieſelbe
Dame ſein die ſie in der Ausſtellung geſehen von der Frau
Wallenthin ſo viel geſprochen hatte Aber was wollte ſie von
ihr Wie erſtarrt in Todesangſt ſtand ſie da

Habe Vertrauen mein Kind fuhr die Fremde fort nach
einem Blick auf die andere Du ſtehſt vor Deiner Mutter
deren Armen man Dich in zartem Alter entriſſen um Dich
fremden Menſchen zu übergeben Das Warum ſollſt Du er
fahren ſobald ich Sicherheit habe daß Du wieder mein biſt
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lausſtellung wird einvollſtändiges Bild Hall Handwerkerfleißes und Lanſſher Kunſt
ergeben

Hum Fergſpr verkehr mit Halle und Ammendorf Radewell
ſind Winſen a Aller Niemegk Bezirk Potsdam und Treuenbrietzen

x Gebühr für Winſen 1 Mk für Niemegk nnd Treuenbrietzen
g

Verſteigerungstermin Jm Amtszimmer des Herrn Stadtrat
Winter ſtand heute wiederholt Termin zur Verſteigerung des ſtädtiſchen
Grundſtücks Blücherſtraße 7 an Beſtbietender blieb r
beſitzer Oekar GottſchalkLeipzig mit dem Gebote von

Sonderzüge nach Hamburg Am 10 Juni 8 Juli 14 Juli
15 Juli und 15 Auguſt d J wird ſe ein Sonderperſonenzug von Leipzig
Magdeburger Bahnhoſ über Halle Magdeburg Stendal Uelzen nach

urg abgelaſſen
Halleſcher VerſchönerungsVerein Jn der geſtrigen General

verſammiung wurde Bericht über die Tätigkeit und Erfolge des Vereins
im letzten Jahre erſtattet Nach den Ausführungen des Vorſitzenden war dasletzte St für den Verein ein beſonders arbeitsreiches Die furchtbare Dürre

des vorigen Sommers ließ gute Erfolge nicht recht aufkommen Alle
Anpflanzungen beſonders die auf den Höhen blieben im Wachstum zurück

ja mußten im Herbſt zum Teil durch neue Pflänzchen erſetzt werden
Viel Arbeit iſt auch im Frühfahr noch notwendig geweſen um die Folgen
der vorjährigen Dürre zu beſeitigen Die Anlage des neuen Weges an
der Ziegelwieſe der Genz die ſchönen Anpflanzungen am Geſtütdie drei neuen Wege auf der Kabeninſe geben auch Zeugnis von der

regen und ſegensreichen Arbeit des Vereins Ganz beſonders aber war
man bedacht den Galgenberg immer mehr zu einem ſchönen Punkte der
Stadt zu ſchaffen Mit Dankbarkeit wurde derer gedacht welche durch
reiche Spenden die Möglichkeit gegeben haben in ſo großem Umfange
Tätigkeit zu entfalten Das Rechnungsjahr ſchließt bei einer Mitglieder
zahl von 1135 mit einer Einnahme von 10489,49 Mk dem eine Aus
gabe von 8387,41 Mk gegenüberſteht ſo daß trotz der vielen Arbeit die
der trockene Sommer verurſacht hat noch ein guter Ueberſchuß vorhanden
iſt Nach der notwendig gewordenen Wahl eines neuen Vorſtands
mitgliedes gab der Vorſitzende des Vereins noch einen kurzen Ueberblick
über die in Ausſicht genommene fernere Tätigkeit des Vereins

Die Sektion Halle a S des Deutſchen und Oeſtreichiſchen
Alpenvereins E hat Montag den 5 Juni abends 8 Uhr imReichshof oberer Saal Sitzung mit folgender Tagesordnung Geſchäft
lche Mitteilungen und Eingänge Vortrag des Herrn Kehling Dolo
mitenklettereien Mit Lichtbildern Die Teilnahme der Damen iſt er
wünſcht und erbeter Durch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willkommen

Seinen Beruf verfehlt hat eine Ladung Bier welche heute
morgen von Döllnitz nach Halle gebracht werden ſollte Zwiſchen Ammen
dorf und dem Roſengarten ſtürzte infolge eines Achſenbruchs der Wagen
um wobei 20 Käſten mit Flaſchen in Trümmer gingen Der edle Gerſten
jaft tränkte ſtatt durſtige Kehlen die ſtaubige Landſtraße

Familienabend Der im großen Saal des Roſentals durch den
Jungfraueunverein der Mariengemeinde veranſtaltete Familien
abend war kotz des hochſommerlichen Weiters erfreulich beſucht Die
Darbietungen zeigten mit welcher Freude und dürfen wir hinzufügen
auch Frucht in dieſen Vereinen neben nutzbringenden Beſchäftigungen das
Gebiet edler Unterhaltung in Deilamation und Geſang gepflegt werden
kann Die im Mitteipunkt des Abends ſtehende Aufführung der Frieda
Schanzſchen Märchendichtung Jm Zauberberge mit Muſik von Attenhofer
bewies in der Tat daß auch mit ungeübten aber eifrigen Kräften durch
Fleiß der Vorbereitung und Geſchick der Leuung ſchöne Erfolge ſich erzielen
laſſen Jn erſter Linie waren dieſe der Mitleiterm des Vereins Muſik
lehrerin Frl Marie Heynacher zu verdanken deren Schülerinnen auch
die Soli freundlichſt überommen hatten und ſie wirkungsvoll zum Ausdruck
brachten Möge der Abend dazu dienen der Sache der chriſtlichen Jung
frauenvereine neue Freunde zu werben

Kaufmänuiſcher Verein für weibliche Angeſtellte Die
Frage wohin der Verein zum nächſten Winter ſein Heim verlegen wird
iſt raſcher als man gedacht und dazu in unverhofft günſtiger Weiſe gelöſt
worden Jn dem Neubau Bölbergaſſe 1 dicht an der Gr Ulrichſtraße
werden für das Heim Räumlichkeiten eingerichtet in der Weiſe daß der
Verein einziger Mieter des Hauſes wird Dieſe günſtige Lage im Zentrum
der Stadt wird ſicher einen verſtärkten Beſuch des Heims ſpeziell des

e hre und ſomit einen weiteren Aufſchwung des Vereins mit
ſich bringen

Gau 18 Magdeburg des Deutſchen Radfahrer
Bundes Bezirk Halle a S Die Wanderfahrt nach Deſſau
ſoll am Sonntag den 11 Junt 1905 1 Pfiugſtfeiertag vom Be
i Halle a S gemeinſchaftlich gefahren werden Start vormittags

Uhr an der Aktien Braurrei Roßplatz Halle Die Herren fahren
Halle Brehna Delitzſch Bitterſeld Gräfenhainichen Oranienbaum Deſſau

79,3 km Damen ſahren Halle Brehna Bitterfeld Gräfenhainichen
Oranienbaum Deſſau 69,7 km Meldungen der Bezirks angehörigen
zur Teilnahme an der gemeinſamen Fahrt unter Beiſügung von 1 Mk
Einſatz bis Sonnabend den 3 Jani ds Js an BezirksFahrwart Böhme
dalle a Pfännerhöhe 42

SaaleRegatta Jnſolge des dankenswerten Entgegenkommens
ſeitens der Königlichen Behörde des Herrn Königl Amtsrat von Zimmer
mann der Gemeinden Brachwitz und Dölau und Herrn Leutnant Wenzel
ſind die Vorarbeiten für die Sonntag den 9 Juli er bei Bad Neu
Ragoczy ſtartfindende 1 Saale Regatta nahezu beendet Die Re
attabahn erſtreckt ſich von unterhalb des Trompeterfelſens bei Lettin
2000 Meter ſtromab bis Brachwitz wo auf dem rechten Saaleufer eine
Tribüne für den Zielrichter und die Regattaleitung ſowie für den Protektor
derrn Regierungspräſident Freiherr von der Recke und den Ehren
ausſchuß errichtet wird während auf der NeuRagnc,ySeite ein großer
eräumiger Bootsſchuppen nebſt Floßanlage Aufſtellung findet Zu dieſer
rennung ſah ſich die Regattaleitung verankaßt um den beim Rennen

deteiligten Ruderern einen ungeſtörten Betrieb zu gewährleiſten außerdem
hat die Regatialeitung von dem gewählten Standort aus die beſte Ueber
ſicht über die Hälfte der Rennſtrecke Der am rechten Saaleufer entlang
gehende Treidelweg ſowie die Höhen bei Bad Neu Ragoczy werden als
Urerplatz geſperrt und ſind ſür 30 Pfg Eintrittégeld dem Publikum zu
gängig während für den Zielplatz 1 Mk erhoben wird Der Schiffahrtsverkehr auf der Saale wird gebeirt von 71 Uhr und für etwaige

Vorrennen von 91 Uhr früh Der Weg am Trompeterfelſen ſelbſt
wird für das Publikum völlig geſperrt Für die Aemter als Slarter
Ziel und Schtedsrichter ſind Herren von den befreundeten Sportsvereinen
Wiknig und Sport Voruſſia Berlin gewonnen Den Sanitäts und

nötigen Auſſichtsdienſt hat die Kriegerſanitätskolonne vom Roten
Kreuz in Halle übernommen Große Freude rief in den beteiligten
Kreiſen die Suftung mehrerer Renupreiſe hervor So ſtifteten Freunde
des Ruder und Segelſports vom Ahoi einen Preis der auf den für
Saalevereine offenen Junior Vierer geſetzt wurde Herren aus Neu
Dölau ſtifteten einen Preis von Neu Dölau welcher auf den Saale
SeniorVierer als Herausforderungspreis zweimal in Reihenfolge zu
gewinnen iſt ehe er endgültig in Beſitz des Siegers übergeht Schließlich
hat das Regattavereins Mitglied Herr Generalmajor v BagenskiStettin
dem Verein eine Stiftung für den großen Vierer gemacht indem er
alljährlich dem Verein hierzu einen großen ſilbernen Pokal zur Verfügung
ſtellt Der Meldungs und Nennungsſchluß für die Regatta iſt auf
Sonnabend den 24 Juni abends 6 Uhr feſtgeſetzt Nach dieſem Zeitpunkt
einlaufende Metdungen ſind ungültig

Zoologiſcher Garten Als beſonders lehrreich iſt zur Zeit der
Entwickelungszuſtand der Hirſchgeweihe zu erwähnen da alle Stadien der
Entwickelung vertreten ſind Der der neuen Welt und zwar den ſüdlichen
Teilen angehörige Virginier hat überhaupt noch nicht abgeworfen einer
der im Garten geborenen Damſpießer iſt gerade beim Abwerfen die übrigen
Hirſche haben ſehr verſchieden weit vorgeſchrittene Kolbengeweihe d h die
ſammetartig behaarte Haut bedeckt noch das allmählich verknöchernde Geweih die Rede endlich haben ſchon längſt gefegt Beſonders überraſchend

iſt natürlich das gewaltige Geweih des Wapiti und des Rothirſches für
denjenigen der die Tiere ſeit März wo ſie die vorjährigen Stangen ab
geworfen haben bis jetzt nicht geſehen hat Dem aufmerkſamen Beobachter
wird es nicht entgehen daß der Rothirſchſpießer des Vorjahres eine abnorme
Kolbenbildung zeigt der eine Spieß wurde nämlich im vorigen Sommer
abgebrochen wuchs aber im Laufe der Weitereutwickelung wieder ſeſt die
Folge davon wird ſein daß die eine Stange nicht ſenkrecht vom Stirnbein
hervorſtrebt ſondern der Stirnfläche aufliegend ſeitwärts wächſt Jn
dieſem Jahre hat ſich der Schweinehirſch das äußere Ende der Hauptſtange
abgebrochen und ſtolziert jetzt mit einem Verbande einher Von weiteren
Abnormitäten iſt noch des einen Rehbocks zu gedenken deſſen Geweih un

z ig angeordnete 12 Enden zeigt die ſchon ſeit dem vorigen Jahr
bedeckt ſind alſo überhaupt nicht mehr abgeworſen werden Bei

den Rothirſchen ſind am Montag und am Dienstag dieſer Woche

am Freita das 19 Cute Komen chdas re d e Mitwirkung des berlhmten Poſaunen Virtuoſen Profeſſor

Serafini Alſchausky deſſen Leiſtu bereits im vorigen Jahre bewundert
wurden eine ganz beſondere Attraktion bilden dürfte

Apollotheater Heute Mitiwoch gehen die beiden Burlesken
Der Nihiliſt und Ein tolles Haus zum letzten Male in Szene des

gleichen verabſchiedet ſich der geſamte Spezialitätenteil Morgen Donners
lag finden von vormittags II und nachmittags 4 Uhr
ab Gart en Theaterorcheſters bei freiem Entree ſtatt
Abends 8 Uhr iſt en Der Direktion iſt es gelungen
das Hartſtein Enſemble noch auf kurze Zeit zu prolongieren und bringt
dasſelbe die Perle des Hartſteinſchen Repertoirs Ein Nachtaſyl ſowie
als Novität Lehmann oder Ein ſchwerer Sünder zur Aufführungn debütlert in dieſer Vorſtellung der vollſtändig neue Speziali

teil

Die Pfingſtwieſe auf der Halleſchen Renpbahn verſpricht
nach den genoffenen Vorbereitungen tatſächlich intereſſant zu werden
zumal ſich bereits bedeutende Schaugeſchäfte angemeldet habenJm Goldenen Hirſch füde am Hünmeſſahrtstage Frühlings

en V während im Garten Konzertmuſik Wiener Salonmuſik ge

Jm Tannhäuſer Preßlers Berg findet am Himmelfahrtstage
Freikonzert ſtatt Außerdem werden lebende ſprechende ſingende und
muſizierende Photographien vorgeflihrt

Reizende gſtkarten ſind diesmal wieder in dem vorteilhaft
bekannten Verlage von H Leiſtenſchneider hierſelbſt erſchlenen Eine
große Kollektion welche den verſchiedenſten Geſchmackrichtungen Rechnung
trägt dürfte durch wirklich feine künſtleriſche Ausführung allen Sammlern
willkommen ſein Die Karten ſind Moritzzwinger 2 zu haben

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Große Ulrichſtraße 19 ſind u a folgende Bilderausgeſtellt 1 General Fournier 2 Prinz ahiugava 3 Sa
nitätstruppen 4 Fußballmatch Neweaſtle Untted gegen Britannia
Berlin 5 und 6 Vom Concours hippique in Berlin a der Kronprinz
b Tribüne 7 Herzogin Cecilie von Mecklenburg im Alter von 10 Jahren
8 Der Kronprinz im Alter von 10 Jahren 9 Ausſtellung des deutſchen
Künſtlerbundes Sezeſſion in Berlin Die Jury bei der Arbeit

Handwerkerverſammlung Am Dienstag den 6 Juni abends
,9 Uhr ſindet im kleinen Saal der Kaiſerſäle eine öffentliche Ver

ſammlung ſelbſtändiger Handwerter ſtatt welche einer Jnnung nicht angebören S derſelben ſollen ſich auf Wunſch der Handwerisiammer zum

Zweck demnächſtiger Vorlagen dieſe Handwerker über die Frage Befähigungs
nachweis oder nicht ußern Nur durch rege Beteiligung und Ausſprache
über dieſe einſchneidende wichtige Angelegenheit iſt es möglich die Meinung
dieſer nicht zuſammengeſchloſſenen Handwerker zu erfahreit und zum Aus
druck zu bringen Einbernien wird die Verſammlung vom Handwerker
Meiſterverein Mechaniter Uhrmacher Gewerbeverein und Drechſlermeiſter
verein Alle ſelbſtändigen Nichtinnungshandwerker werden dazu dringend
eingeladen da für die eine Verſammlung einberufen wird Die von den
Vereinen gewähiten Vertreter der Handwertsfammer ſind zugegen

Der Verband Deutſcher Eiſenbahn Haundwerker
Arbeiter hält ſeinen 7 Verbandstag vom 1 bis 3 Juni in Braun
ſchweig ab Seitens des Ortsvereins Halle ſind die Kollegen Weißhaupt
und Aqte Halle delegiert

Maſſchinentechniſcher Verein Halle a S Jn der am Sonn
abend den 3 Juni ds Js im Freyvergvräu ſtattfindenden Haupt
verſammlung wird Herr Jngenieur Dempewolf über Waſſerkraft
maſchinen ſprechen Gäſte ſind willkommen

Glücklich gerettet Jn Böllberg ſtürzte geſtern in dem Grund
ſtück Nr 43 ein eiwa Ajähriges Kind in die Abortgrube Zum Glück
ging gerade Herr Schuhmachermeiſter Naumann vorüber der durch
Kindergeſchrei aufmerkſam gemacht ſofort hinzueilte und das Kind aus der
mißlichen Lage noch rechtzeitig befreite

Nicht identiſch Herr Schmied Friedrich Lauſchk Bernhardy
ſtraße 10 erſucht uns mitzutellen daß er mit dem verhafteten Einbrecher
Friedrich Lauſchk Brunoswarte 1 nicht identiſch iſt

Schlimmer Sturz Geſtern nachmittag ſtürzte in der Haring
Ehrenbergſchen Fabrik der Arbeiter Otto Wetzel Gr Goſenſtraße 6 von
einem Neubau und erlitt derartige innere Verletzungen daß er mittels
ſtädtiſchen Krankenwagens in das Diakoniſſenhaus gefahren werden mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 31 Mai Wolff s Bur Der Kaiſer hat dem Fürſten

von Montenegro den Schwarzen Adker Orden verlkehen
Hameiln 31 Mai Wolff Bur Die Deiſter und WeſerZtg

meldet über das Ergebnis der Reichstagserſatzwahl Es erhielten
Brey Soz 8662 Stimmen Hausmann natl 8166 Stimmen v Lenthe
Welfe 4932 Stimmen und Rehren B d 3796 Stimmen Das Er
gebnis aus drei kleinen Ortſchaften fehlt noch

Köln 31 Mai Privattelegramm Die Köln Ztg beſpricht
in einem bemerkenswerten Berliner Telegramm die neueſten ruſſiſchen
Mißerfolge die durch die beſſere Organiſation ſowie die Ausbildung der
japaniſchen Flotte herbeigeführt ſeien Die überaus warme und herzliche
Begrüßung des japaniſchen Prinzen Ariſugawa dem durch den Kaiſer der
Schwarze Adlerorden verliehen wurde und die Abordnung von Japanern
zeigen daß ſie in ein Land gekommen ſind das der militäriſchen
Tüchtigleit gegenüber nicht mit der Anerkennung zurückhält Wie die
weitere Lage ſich geſtaltet ſei noch nicht abzuſehen Namentlich ſei es
ungewiß ob Rußland aus dem Fehlſchlagen ſeiner letzten Karte diejenigen
Folgerungen ziehen werde die außerordentlich nahe liegen An Deutſch

land liege es nicht den Ruſſen einen Rat zu erteilen wie ſie
nach der völligen Niederringung ihrer Flotte ſich zu verhalten haben
Bemerkenswert aber ſeien die immer ungeſtümer werdenden Forderungen
der franzöſiſchen Preſſe nachdem das Spiel für Rußland in Oſtaſien
verloren ſei nunmehr ſelbſt unter ſchweren Opfern den Schluß des Krie
ges herbeizuführen

Eſſen 31 Mai Meldung des B Seit geſtern mittag
wütet in den Bottroper Waldungen bei Eſſen ein furchtbarer
Brand über 1000 Morgen ſind dem Feuer zum Opfer gefallen

Mannheim 31 Mai Meldung des B Der Kaſſierer
und Prokuriſt des Brauhauſes Würzburg Ludwig Schmitt der wie
berichtet im April d Js nach Unterſchlagung von 50,000 Mk flüchtig
geworden war erſchoß ſich im Momente ſeiner Verhaftung in Mannheim

Dresden 31 Mal Meldung des B Heute nacht be
ſchloſſen 10000 Zigarettenarbeiterinnen und junge Leute
aus ſämtlichen 25 Dresdener Zigarettenſabriken in den Generalſtreik
einzutreten nachdem ein Teil von ihnen ſeit Wochen von dem Arbeit
geberverbande darum ausgeſperrt worden war weil ſie Mitglieder der
Organiſation des Tabakarbeiterverbandes Deutſchlands ſind

Vom Kriege in Okaſten
Petersburg 31 Mai Meldung des B Admiral

Wirenius äußerte im Privatgeſpräch das Marineminiſterium ſei
derzeit außer Stande der japaniſchen Darſtellung irgendwelche Be
richtigungen entgegenzuhatten oder die ungünſtigen Zuſtände anzugeben
denen die ruſſiſchen Verluſte zuzuſchreiben ſind Man weiß daß Roſchdjeſt
wensky in den madagaſſiſchen Gewäſſern die meiſte Zeit darauf verwandte
ſeine Offiziere und Mannſchaften aufs Verhalten und Manövrieren bei
nächtlichen Torpedo Angriffen vorzubereiten Leider hatte Nebogatoff nicht

Zeit gleiche Uebungen vorzunehmen Roſchdjeſtwenskys Vorausſicht be
währte ſich den ihm unterſtehenden Kommandanten gelang es zahlreiche
japaniſche Torpedoboote vor deren Annäherung zum Sinken zu bringen

Petersburg 31 Mai Meldung des B Obgleich die
Zenſur eine Reihe ungünſtiger über London kommender Nachrichten über

Huile un ven uuuttteis I S litt Der 3ruſſiſche Niederlage und der Untergang zahlreicher Schiffe des Geſchwaders
Roſchdjeſtwenstys keinem Zweifel mehr unterliegen Durch dieſe neue
Niederlage dürften die Würfel über das Schickſal des ſernen Oſtens
einſtweilen gefallen und der Kampf eines jungen aufgehenden mit
einem alten morſchen Staat vorläufig beendet ſein Denn hier ver

heimlicht man durchaus nicht daß mit Roſchdjeſtwensky die letzte
Hoffnung aufeine günſtige Wendung des Krieges geſchwunden
und das Schickſal dieſes Krieges entſchieden iſt Wohl lieſt man eine gewiſſe
Enttäuſchung auf den Geſichtern und fühlt die allgemeine Deprimierung
aber man hört auch Hoffnungen laut werden daß dieſer unpopuläre Krieg
nunmehr zu einem Frieden führen werde Hervorgehoben ſei daß die
Börſe allerdings verflaute ſonſt aber von der Nachricht über die Nieder
lage keine nachhaltige Notiz nahm

London 31 Mai Laff Bur Eine außerordentliche Kon
ferenz der Berater des Zaren an der die Miniſter die Großfürſten
die Mitglieder des Kriegsrats und andere Würdenträger teilnehmen wird
heute Mittwoch wie Standard aus Petersburg metdet in Zarsloje
Sſelo abgehalten werden um zu entſcheiden ob der Krieg fort
geſetzt oder Friede geſchloſſen werden ſoll Jm letzteren Falle
würde die Konferenz auch über die zur Herbeiführung des Friedens zu
tuenden Schritte beraten

Tokio 31 Mat Meldung des B Es wiederholt ſich
das Gerücht die Ruſſen hätten ihre Flotte getrennt gehabt Ein Teil
fuhr nordwärts öſtlich von Tſuſchima vorbei der Reſt durch den Stillen
Ozean mit dem Kurs nach Sachalin die Kreuzer aus Wladiwoſtok gingen
nach Süden vor eine neue Schlacht wird erwartet

London 31 Mai Wolff Bur Die Morning Poſt meldet
aus Schanghai Der Transportdampfer Kora und der Minenleger
Swire kamen heute in Wuſung an Der Swire iſt bis nach

Schanghai heraufgekommen und hat die Tſuſchima Straße am Sonnabend

abend um 8 Uhr verlaſſen Er berichtet daß die Schlacht am
Sonnabend morgen um 8 Uhr begonnen habe Seine Mann
ſchaft habe die Osljabja und den Nikolaus kentern ſehen
wie ſie glaubt infolge von Beſchädigungen durch Minen
oder Unterſeeboote Sie verſichert daß ein japaniſches Schlachtſchiff
in Flammen geſtanden habe und daß ſie einen japaniſchen Kreuzer ken
tern und noch einen anderen japaniſchen Kreuzer mit drei Schornſteinen

ſinken geſehen habe Der Kampf ſei zwiſchen 2 und 6 Uhr nachmittags
am erbittertſten geweſen Die Korea berichtet daß in der erſten
Stunde der Schlacht drei japaniſche Schiffe ſinkend geſehen worden
ſeien Jm ganzen ſeien acht japaniſche Schiffe geſunken Die
Korea iſt ſchwer beſchädigt Der Swire iſt dagegen vollſtändig unver

ſfehrt Beide Schiffe haben Befehl erhalten den Hafen zu verlaſſen oder
die ruſſiſche Flagge zu ſtreichen Der ruſſiſche Konſul ſtellt in Abrede
daß der Swire auf dem Kampfplatze geweſen ſei

Loudon 31 Mai Wolff s Bur Der Daily Mail wird
unterm 30 d Mts aus Tokio gemeldet Als der Knjäs Sſuworow zu
ſinken begann wurde Admiral Roſchdjeſt wensky auf ein anderes
Schiff gebracht wurde aber heute am 30 Mai auf der Höhe von Fumi
gefangen genommen Er iſt ſchwer am Arm verwundet Auch
Daily Telegraph erfährt aus Tokio daß Roſchdjeſtwensky während der

Schlacht am linken Arm verwundet worden ſei und ſich ergeben habe
Waſhington 31 Mai Reut Bur Das Staatsdepartement

hat folgende Depeſche aus Tokio vom geſtrigen Tage erhalten Amtlich
wird bekannt gegeben daß alle ruſſiſchen Schlachtſchiffe mit Aus
nahme des Orel und des Nikolaus die genommen wurden unter
gegangen und daß die Admirale Roſchdjeſtwenski Fölkerſahm
und Nebogattoff gefangen ſind

Hongkong 31 Mai Laff Bur
liegen ſetzt in Saigon

London 31 Mai Wolff s Bur Daily Expreß macht zu ſeinem
Tokioer Telegramm über den Untergang der Gromoboi die Be
merkung es liege Grund zu der Annahme vor daß Admiral Skrydlow
ſich an Bord der Gromoboi befand Skrydlow habe vor drei Tagen
angekündigt er ſei im Begriff in See zu gehen und der Kreuzer Roſſija
werde ihn begleiten

London 31 Mai Laff Bur Aus zuverläſſiger Quelle erfährt
der Tokioter Korreſpondent des Daily Telegraph daß die Verwundung
des Admirals Roſchdjeſtwensky in einer Verletzung des linken
Armes beſteht

56 ruſſiſche Transportſchiffe

Büchermarkt
Die Architektur von Griechenland und Rom Eine Skizze

ihrer hiſtoriſchen Entwickelung von J W Anderſon und R Pheué Spiers
autoriſierte Ueberſetzung aus dem Engliſchen von Konrad Burger mit
185 Abbildungen Leipzig 1905 Verlag von Karl W Hierſemann Voll
ſtändig in 5 Lieferungen zum Preiſe von je 3 Mk Das vorliegende
Werk der durch ihre bisherigen Forſchungen auf dem Gebiete der klaſſiſchen
Architektur rühmlichſt bekannten Autoren hat bei ſeinem Erſcheinen in Eng
land allenthalben großen Beifall gefunden und ſteht daher zu erwarten
daß die deutſche Ausgabe deren erſte Lieferung nunmehr vorliegt eben
falls von Erfolg begleitet ſein wird Während die griechiſchen Denkmäler
in chronologiſcher Anordnung möglichſt mit Berückſichtigung der geſchicht
lichen Vorgänge welche ſie verurſachten beſchrieben werden erforderte das
reiche Material der römiſchen Kunſt eine Klaſſifikation der Bauwerke nach
Zweck und Beſtimmung Die viel umſtrittenen Fragen nach dem Uirſprunge
der griechiſchen Kunſtformen aus welchem Material ſie hervorgegangen
ob aus Holz Stein oder gar Metall wie man ſich die Decken und Dach
ausbildungen der Tempel zu denken hat das wird alles mit großer Sach
lichkeit behandelt und durch vortreffliche Abbildungen dargeſtellt Wir
können das vornehm gehaltene mit muſtergültigen Abbildungen reich aus
geſtattete Werk nicht nur allen öffentlichen Bibliotheken und Sammlungen
allen Archäologen Kunſthiſtorikern Architekten Malern und Bildnern
ſondern überhaupt jedem der für die Kunſt Intereſſe hat nur beſtens
empfehlen

Die Entwickelungsjahre
der Kinder und jungen Mädchen
bringen ſehr häufig Erſcheinungen wie blaſſes Ausſehen eingefallene Augen
Schwindel Kopfſchmerzen Müdigkeit Herzklopfen Appetitloſigkeit uſw
Jn ſolchen Fällen handelt es ſich meiſtens um Blutarmut Das Blut
muß für die ſich im raſchen Tempo vollziehende Entwickelung all die Auf
bauſtoffe liefern und da ſind ſehr häufig die Anforderungen zu groß und
es ſtellen ſich bei nicht reichlicher Ernährung die genannten Erſcheinungen
ein Läßt man in ſolchen Fällen die Betreffenden anſtatt Kaffee oder
Tee eine Zeit lang Vioſon trinken ſo wird man in ganz kurzer Zeit
an der Geſichtsſarbe und dem Allgemeinbefinden den Erfolg verſpüren
Dieſes blutbildende Präparat enthält wie kein anderes die wichtigſten
Lebens und Aufbauſtoffe in beſter konzentrierteſter und leicht verdaulicher
Form und iſt fertig zum Gebrauch in den Apotheken guten Drogerien uſw
das halbe Kilo drei Mark erhältlich Man leſe um ſich von dem Wert
des Bioſon zu überzeugen die Berichte der medizintſchen Zeitungen Profeſſoren
und Aerzte Heilanſtalten uſw und beachte ſeinen billigen Preis gegenüber
anderen ähnlichen Präparaten

Was man aus Liebe tut
Dies weiß jedes Mädchen das ſchon einmal mit Luhn s gearbeitet
hat das Waſchen Abſeiſen Putzen und Reinmachen geht noch mal
ſo flott wie früher jedes wirklich erſahrene und tüchtige Mädchen
tut deshalb auch mit Luhns die Arbeit lieber wie früher Jn

die Seeſchlacht in der Meerenge von Korea zurückhält ſo kann doch die jedem en Geſchäft iſt jetzt zu haben Luhns mit Rotband

d

e

e



e

2

Seite 4 Vonnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Juni

Geschäftshaus

Preise e PreiseS und Auswahl und Auswahlc ohne ohneKonkurrenz 53 Konkurrenzn Gründung 1858 Halle a Marktplatz 2 u Z Gründung 1859
J w o mS Fort laufend gleichmäàässig

S er Sommer emenen n R Iei ci oft5Sommer Nenheiten in C S O
Wasch Stoffe Woll StoffeImitat in besonders reicher MAusterauswabl anf hellen und a Stoffe in Halbseide Wolle und Halbwolle in den neuesten FantasieMoussoeline dunklen Grnndtönen Meter 55 50 45 35 33 nnd 30 Pf Fantasio geweben 95 bis 120 em breit h Meter s bis 50 Pf

reine Wolle entzückende Saison Feuhbeiten in nur best entzückende Neuheiten in nur vorzüglich lität d sehMousseline bewährten rorzugl Qualit Meter 20 15 05 95 85 nnd 75 El Blusenstoffe aparten Dessins e Meter 878 die 50 Pt
und Voile tür elegante Blusen u Kostüme in desoners aparten Etamines und Grenadines glatt brosehiert k t und geW Btamine Dessins Meter 85 75 60 55 50 40 29 und 15 Pf Voiles streitt 100 bis 110 em breit Uoter 378 i 85 Pl

T 3 und imitiert Leinen sehr beliebter und mod Waschstoft hochteine Qualitäten in de test Farbentö vS einen in glatt und gemustert Meter 35 15 98 75 72 65 58 50 und 42 Pt Seiden Bareige 110 bis u em breit h nete i

S lieinennrtiges Gewebe sehr solder Waschstoff in überaus reine Wolle mit Seide in entzück Dess 110 e 75S Zephyr 9 reicher MAusterauswahl 4 Meter 65 55 50 45 38 und 25 kt Seiden Voile ws m
und Levnantine bestbewährte Waschstoffe für Blusen und Kleider reine Wolle feinste Foulé und Woll Taffet Gewebe 5Per eale in vielseitiger Musterauswanil Meter 60 55 48 38 33 und 25 Pf Abgep Roben mit aparter Appiücation u reicher Stickerei Robe 71 Met 18

e Anusserdera emptehle G h it Kà t in eintarbigen und Fantasteaussergewöhnlieh ginstige 61eenneliskaute Kieiderstofftoen

Damenpute u Weiss warenS

Garnierte Garniorte Garnierte GarnierteDamen Küte Damen Hüte Damen Hüte Mädochen Hütei Matrosenform mit Sammetband gar 55 Hatelotform wit breitem Kopt u in e Chasseurform aus Fantasiegefecht mit 050 5e nmiert pt Leder u Sammet Garnitur Seide u Blumen eleg garn M 2 95 u II Glockenform mit Schärpe garniert 8 pt
i Bretonform mit Sammeteinfassung u 95 Broetonform wit imit Ledereintassung z Chasseurform aus Fantasiegetl m Chiffon 47 Glockenform mit flotter Seiden Pongé 85

e Aen van Pf echicer Sammetgarnitur v v r Blumen eleg garn M 75 u M r Ptazonenform mit Sawmetband u Amazonenform aus imit Panamage arquisform a Fantasiegetl m eleg Seid 50 ockenform m eleg Seiden u Blumen 95t Pose ebie garniert 95 Pf mit z2weitarb Seide eleg garniert 3 Chiff Band u Blumeng M 50 5 50 u Garnitur M 4 3 50 u N 1
l HMHatelotform mit imitierter Leder ppo enform aus imit el Marquistorm ganz aus gereihtem Chiffon 50 Bretonform m chicer Seidenband Gar 98
g garnitur N muit besonders eleganter Garnitnr m aparter Seiden u Blumengarnit M nitur M 75 u P
S
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Breton Amazonenform mit
SeidengarniturMatelotform mit Wagnerkopt u m m

Leder u Knopt Garnitur

Kinder Hätehen
Kinderhut a Seiden r m abge 95steppt Kopf una Volant M 25 u Pf
Kindorhut aus Seiden Ponge m Sereir

Kopf und VolantKinderhut a Seiden Pongé m weeepy

Kopf und Plissé VolantKinäorhut aus Seiden Ponge m p mer 28

Kopf Stepperei u Plissé Volant M
Kinderhnt aus Japon Seide mit doppelt 47

Volant u Blumengarn M
Kinderhut a Jap Seide m reich gesteppt e

Kopf dopp Plissé Volant u Blüten M

Handsehnhe
Damen Tandsehnhe Zwirn gemustert 13

Paar PfDamen Randsehuhe Fantasie dureh 18

brochen Paar 30 u PfDamen Handsechnhe imit Seide 3 8
Paar PfDamen Kanäschuhe Fantasie ganz 45

durchbrochen mit 2 Druekkn Paar Pf
Damen Handsehuhse

ſoinste Qualitäten
Halb Handscehuhe gemustert mit

Spitze PaarEHalb Handschuhbe d

zweitars

t 250

rur 85 65 50 r
13

urchbrochen mit 28
mit Spitze u 2 Druckkn 70 50 38 u P

Rembrandform aus ital Gefecht 90
Seide u Bluwen chie garniertMarquisform ans PFantasiegefleeht m z

Seide u Blumen gesechmackv garn M

Kindoer

Häubehen und Hütehen
Haäubehen aus Batist mit Rüsche u 45

Schleife PfHäubehen mit Stickerei Einsatz 68
M 10 85 und Pf

Häubechen aus Seidenstoff reizende 7 5
Ausführung M 50 bis PHäubchen aus Cachemire 75

M 35 00 und Pf
Helgoländer in allen Arten 65

M L65 125 90 und PBatist Hütchen in reichster Auswahl 75
von M 50 bis Pf

Sonnensehirme
Damen Sonnensechirmo aus weissem 7 t

Poder eréme Batist Mk 50 25 u
Damen Sonnensechirme aus Batist mit

feiner Ausstattung M 50 50 25 u
Damen Sonnensehirme

gestreift u gemustert von M 10 bis

RFinsatz M 25 175
Damen Sonnensehirme mit Einsatz und 2 o

Spitze M 50 75Damen Sonnenschirme elegante Chiné

muster M 50 75Damsen Sonnenschirme reine Seide in 2

schwarz glatt 75

Rembrandform aus ital Geſl mit Chitfon
u geschmackv Blumengarn M 75 u M

Rembranäform in hocheleg Ausführung 5
M 75 u M

Knaben u
Mädehen Mützen

Jockey Mütze in solider Ausführung 24 Pf

Jockey Mütze in Prima Austührung 48
alle Farben 75 65 u Pt90Jockey Mütze aus vorzüglich Stoften
teine Ansstattung M L10 uMatrosen Mütze in solid Ausführung 25

75 50 u Pf
Matrosen Mütze in Prima Anstührunog 90

M 00 bis PfPrinz Heinrich Mützren in reichster 28

Auswahl M 50 bis Pt
Gürtol

imit Leäder in allen 15
35 25 Pt

30
Damen Gürtol imit Leder Falten 5 5

Facçon mit Räckenschnalle Pf
Damen Gürtel ans teinem Leder in o

prima Ausstattung M 50 25 u M
Gold Gürtel in besonders geschmack

voller Ausstattung M 25 75 M
Damen Gürtel aus Seidenstoffen und

teinem Leder bis zur hochelegantesten Art

Damen Gürtol
Farben

Damen Gürtel weiss Glacéleder
mit Lederschnalle

50Florentiner m Seiden Pongé Garnitur M 1

Florentiner m Seiden Japon u Blumen

Garnitur M 65 und M
Seideno

Kinder Sehärpen
Schärpoe aus Seidenpongé 2 m lang 42 Pf

Schärpe aus Seidenpongé reichlich 58

breit u lang PtSchärpe aus Seidenpongé extra lang 85 Pr

Schärpe aus Prima Seide in allen o
Farben M 175 150 u

3Schérpo aus Prima Seide in bester
Austühbrung M 75 n

Schärpe aus Wollstoft 215 em lang 78 Pt

Herren u Knaben Strohhüte
Knaben Strohhüto r r a 28

PKnaben Strohhütse re 30
A L25 85 69 u Pf

Knaben Strohhüte grosse Matrosen 60 r
torm M 3 2 L50 85 u

Kerren Strohh neueste Ftte et 60Nerren Itrohdete r

M 25 150 125 u
Herren Strohhüte Palmgeflecht 1

M 2,50 2 150 N

90

Damen Sträümpfe
Schwarz englisch lang M 60 25 85 70

50 38 18 12 Pt
Schwarz deutsch lang M

28 P
35 95 75 50 35

Geringelt engl lang M 25 65 10 75 42 Pf
Durchbrochen schw u farb M 50 965,78 P 48 35 und 28 Pf

Kinder Strümpfe
Diaxmnauntsehwarz englisch lang M 00 80 60 45 35 25 18 und 7 Pf
Sehwarz und farbig geringelt 80 70 65
Gemustert elegante Neuheiten aparte Farben NM
Kinder Waden söckcehen in schwarz und weiss 30 25 20 und 15 Pf
Kinder iwaden Söckehen feinfarbig geringelt und mit Durchbruch 85 75 65 58

50 45 38 28 und 23 P
50 20 00 75 50 und 38 P

Herren Socken
Macceo eto 60 45 33 25 12 P

Schweiss Socken M 00 75 50 40 30 Pf
Goringelt M 00 75 58 38 22 P
Sehwarz M 25 90 650 35 P

Bann M ragenEntzickende Neuheiten in Steh Umlege
kragen von 95 Pt bis J0O Pt

Neuheiten in Lavalliers M I bis I Pf
Neuheiten in Schleifen M 175 bis IS Pt

Kra wattenza
aus Waschstoften von 5H Pt bis 75 Pt
aus Seidenstoſt von I8 P bis M Z50
ans weissem Batist Z Pt bis GO Pf

Servitenrs
nur vorzügliches Vabriknt

in weiss I5 Pf bis M 175
in bunt 22 P bis M 125

Kragen u Mansehetten
Kragen in allen neuen Fagons

von I5 Pt bis 75 Pt
Manschetten in allen Façons
Paar von 22 Pt bis 90 Pt

8 J
Wegen vorgerückter Saison

Preisermässigung
auf meine anerkannt
alierbiliigsten Preise

Futzuckende Neuheiten
in schwarzen und tarbigenJacketts u Paletots Staub Gapes Staub Paletots

W Jacken Kostümen Kostümröcken u Blusen
aus Woll u Waseh Stoften

Tüll u Spitzen Kragen
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